
SSC ’90 Schloß Holte-Stukenbrock nimmt zum ersten Mal beim Teutoburgerwald-
Schwimmfest in Georgsmarienhütte teil. Viele Medaillen und Bestzeiten. Herren-Staffeln holen Bronze

¥ Schloß Holte-Stukenbrock
(seb). Einen Traumstart in die
Kurzbahn-Saison legten die
Schwimmer und Schwimme-
rinnendes SSC ’90 SchloßHol-
te-Stukenbrock hin. Zum ers-
ten Mal nahm die Mannschaft
von Trainer Kai Schirmer am
Teutoburgerwald-Schwimm-
fest im niedersächsischen
Georgsmarienhütte teil und
glänzte dort prompt mit gu-
ten Leistungen.
Der Grund für die erstma-

lige Teilnahme lag für Schir-
mer vor allem im Programm
des Wettkampfes. So wurden
nur die Sprintdistanzen über
50und100Meter jederLageab-
solviert. Hinzu kamen Finals
über die 50er Strecken. „Das
machte die Veranstaltung be-
sonders attraktiv für uns“, sagt
Schirmer, der außerdem je eine
männliche und eine weibliche
Mannschaft für die 4 x 100Me-
ter Lagen- und Freistil-Staffel
meldete. In Georgsmarienhüt-
te gingen mehr als 150 Aktive
von dreizehn Vereinen aus
NRW und Niedersachsen an
den Start. Der SSC reiste mit
15 Sportlern an, die neben den
vier Staffeln auch 65 Einzel-
starts absolvierten.Die17.Auf-

lage des Schwimmfestes sollte
eine Woche nach Trainings-
beginn vor allem der Stand-
ortbestimmung dienen. „Der
Start ist uns geglückt. Wir ste-
hen da, wo wir vor den Ferien
aufgehört haben“, lautet Schir-
mers positives Fazit.
WesentlichenAnteil an dem

positiven Eindruck hatte unter
anderem Roland Warner
(Jahrgang2002).DerSSC-Ath-
let erreichte als einziger Schloß
Holte-Stukenbrocker einen Fi-
nallauf. Über die 50 Meter Rü-
cken qualifizierte sich Warner
mit einer Zeit von 00:33,79 Se-
kunden für den Lauf der bes-
ten Fünf. Hier steigerte War-
ner noch einmal seine Leis-
tung, schlug nach 00:33,20 Se-
kunden an und errang damit
die Bronzemedaille. „Roland
hat auch in den Ferien trai-
niert und sich durchgebissen.
Das hat sich nun ausgezahlt.“
Doch auch die Mitstreiter

Rasmus Becker (2005), Lars
Unterkötter (2004), Julius Es-
ter (2004), JulianHaase (2008),
Felix Junge (2002) und Armin
Warner (2005), sowie die
Teamkolleginnen Anna Bör-
gerding (2001), Charleen
Marthiensen (2202), Clara Ro-

dehutskors (2006), Johanna
Runge (2004) und Rosalie
Holtmann (2004) sahnten or-
dentlich ab. Am Ende schlu-
gen 42 Medaillen und 48 neue
Bestzeiten zu Buche. In den
Staffeln errangen Becker,
Unterkötter, Junge und Ro-
land Warner zweimal Bronze.
Allerdings überzeugte der

der SSC ’90 in Niedersachsen
nicht bloß sportlich. So sorgte
die Mannschaft, die am Wett-

kampftag von Markus Kracht
und Corstiaan de Vlaming be-
treut wurde, am Beckenrand
für gute Stimmung. „Das gab
positive Rückmeldungen vom
Veranstalter“, sagt Schirmer.
Der Verein aus Georgsmarien-
hütte plant bereits einen
Gegenbesuch Mitte Oktober
zum Swim Event des SSC. Die-
ser freut sich indes über einen
gelungenen Saisonauftakt auf
ganzer Linie.

Roland Warner erreicht in Georgsmarienhütte das Finale
über 50 Meter Rücken. ARCHIVFOTO: SEBASTIAN BEEG

Premiere für den Bergstadt-Airfield-Run. Oerlinghauser auf Platz 2 beim 10-km-Hauptlauf.
Die ausrichtende Laufgemeinschaft Oerlinghausen ehrt den Laufspaß Sende als teilnahmestärksten Verein

Von Fabian Terwey

¥ Oerlinghausen. Jungfern-
flug für den Airfield-Run. 367
Läufer düsten beim Nachfol-
gewettbewerb des Bergstadt-
laufes über das weitläufige Ge-
lände des Oerlinghauser Se-
gelflugplatzes. Und damit alle
Athleten bei den drei Rennen
auch auf direktem Wege ins
Ziel einfliegen konnten, hatte
die ortsansässige Laufgemein-
schaft (LG) die Premierenstre-
cke ausgiebig präpariert.
„Morgens habe ich noch bei

der Markierung im Wald-
stück mitgeholfen“, erklärte
Joachim Lose. Der LGler ge-
wanndanneinigeStundenspä-
ter die Alterskonkurrenz M60
des 10 Kilometer (km) langen
Hauptlaufes (46:52 Minuten).
Tags zuvor war „Josi“ noch
beim Lemgoer Hanselauf
unterwegs, dem dritten Wer-
tungsrennen des AOK-Lippe-
Cups, der in Oerlinghausen
seinen Abschluss fand. Ein
straffes Programm für den 59-
Jährigen. „Jetzt musst du die

Markierungen aber auch wie-
der einsammeln“, sagte Ro-
bert Schulz (39:56) mit einem
Augenzwinkern. Joachim Lo-
se winkte lachend ab. Bei ent-
spannter Hintergrundmusik
ging es locker zur Sache.
„Ohne die Unterstützung

der Stadt, Dirk Becker und des
Flugplatzes, der extra für uns
die Strecke gesperrt hat, hät-
ten wir es nicht geschafft“, er-
klärte der LG-Vorsitzende
Tom Güse. „Ein paar Kleinig-
keiten gibt es noch zu verbes-
sern. Doof ist leider, dass die
Zuschauer so weit entfernt ste-
hen müssen.“ Ihnen bot sich
beim Startschuss des Haupt-
laufes aber immerhin ein für
ein Rennen einzigartiges
Schaubild. Die Athleten liefen
los und im Hintergrund er-
hob sich ein Segelflugzeug in
die Lüfte. Überflieger Marcel
Piotrowski von der LG Lage-
Detmold-Bad Salzuflen kam
nach zwei Runden über As-
phalt und Waldboden als Ers-
ter ins Ziel (35:59). „Ein we-
nig genervt hat der Sand. Die

freie Strecke ist aber deutlich
entspannter als der Bergstadt-
lauf durch die Stadt.“ Direkt
hinterdemSieger eilte derOer-
linghauser Jens Hiermayr
(36:38) ins Ziel. Der schnells-
te LGler Marcel Voike (39:07)
spurtete als Sechster auf die
Landebahn. „Ich wusste, dass
ich den Anschluss an die Vor-
deren nicht halten konnte.

Nach der Stadtmeisterschaft in
Schloß Holte-Stukenbrock ha-
be ich meine Beine gespürt.“
Der frisch gebackene Schloß

Holte-Stukenbrocker Stadt-
meister David Smyrek (18:34)
landete indes beim vorherigen
5-km-Jogginglauf auf Platz 2,
knapp hinter Sieger Léonard
Beth (18:20). SHS-Ironman
Peter Mertens (19:15) kam auf

Rang 4. Grund zur Freude hat-
ten auch die 34 Athleten des
Laufspaß Sende. Einmal mehr
waren die Sternchenläufer teil-
nahmestärkster Verein. Der
Preis waren zwei Kisten Bier-
mischgetränk. Beim 12. Wer-
tungsrennen des vereinsinter-
nen Laufspaß-Cup gewannen
SebastianWicker(19:21),Karl-
Heinz Stückerjürgen (21:27)
und Simret Tesfalem (21:46)
zusätzlich in der Teamwer-
tung. Zoe Duddeck (6:39) si-
cherte sich beim 1,5-km-
Kinderlauf Treppchenplatz 3
unter den Mädchen. Lauf-
spaß-Chef Jörg Tews: „Es ist
eine ganz andere Atmosphäre
auf dem Flugplatz. Die Stre-
cke istabwechslungsreich.“Die
Sender Vereinssprecherin Ste-
fanie Frenzel ergänzte lä-
chelnd: „Für Oerlinghauser
Verhältnisse war die Strecke
schon flach.“ Und so wird sie
auch in Zukunft bleiben. Tom
Güse erklärte: „Wir planen,
hier zu bleiben.“ Der Airfield-
Run hebt im kommenden Jahr
zum zweiten Mal ab.

DieSternchenläuferSimretTesfalem(v.l.),
Sebastian Wicker und Karl-Heinz Stückerjürgen siegen über 5 km.

Der Bergstadt-Airfield-Run startet erstmals ins Rennen. Die LG Oerlinghausen feiert eine erfolgreiche Premiere auf dem Segelflugplatz. Anett Curic (1265)
und ihre Vereinskollegen gehen mit viel Spaß an den Start des 10-km-Hauptlaufes. FOTOS: FABIAN TERWEY

TuS Asemissen verliert erstes
Saisonheimspiel gegen Phönix 95 Höxter mit 0:1

¥ Leopoldshöhe (seb). Zwei-
te Niederlage für die Spiele-
rinnen des TuS Asemissen.
Und die fiel in der Fußball-
Landesliga denkbar knapp aus.
Gegen den Aufsteiger Phönix
95 Höxter verlor das Team des
Trainerduos Hans Rösner und
Martin Meerkötter mit 0:1
(0:0). Dabei waren es die Gast-
geberinnen, die sich einen
Chancenvorteil erarbeiteten.
So hatten in der ersten Hälfte
unteranderemSinaStegenund
Larissa Deppe nach Angriffen
über die linke Seite, die Mög-
lichkeit zur Führung einzu-
netzen. Bei der größten Chan-
ce in der zweiten Hälfte, wehr-
te die Phönix-Torfrau zu-
nächst einen Torschuss von
Jenny Peters ab, bevor Mela-
nie Struck den Nachschuss
über die Latte setzte (52.). Die

Gäste hingegen nutzten ihre
Chancen effektiver. Nach einer
kurz ausgeführten Ecke erziel-
te Höxter den 1:0-Siegtreffer
(73.). „Wir haben vor dem Tor
versagt und eine große Schwä-
che in den Abschlüssen ge-
zeigt“, sagt Meerkötter. In den
nächsten Spielen müsse seine
Mannschaft die Sicherheit zu-
rückerlangen. „Und wenn wir
dafür mit der Pille ins Tor lau-
fen müssen.“ Zu allem Über-
fluss tun sich für die Asemis-
serinnen neue Personalsorgen
auf. So fällt Innenverteidige-
rin Leah-Marie Kunze mit
einem Fußbruch längere Zeit
aus. Torfrau Yassmina Mar-
zouk klagte nach einem Zu-
sammenprall mit einer Höx-
teranerin während der Partie
über Schulterschmerzen. Eine
Diagnose steht noch aus.

Sina Stegen (l.) und Evelyn Laniec (r.) vom TuS Asemis-
sen attackieren die Gegenspielerin von Phönix Höxter. FOTO: BEEG

SW Sende und SCW
Liemke bestreiten heute die zweite Runde

¥ Schloß Holte-Stukenbrock
(seb). Der Gütersloher Fuß-
ball-Kreispokal geht am heu-
tigen Mittwoch in die zweite
Runde.Mit von der Partie sind
auch der Bezirksligist SW Sen-
de und A-Ligist SCW Liemke.
´ SCE Gütersloh – SW Sen-
de.Mit einemfulminanten8:2-
Erfolg gegen B-Ligist Anado-
luspor Harsewinkel gelang den
Sendern der Sprung in die
zweite Runde. Hier gastiert das
Team von Fußballlehrer Jür-
gen Prüfer beim C-Ligisten
SCE Gütersloh, die sich ihrer-
seits in der ersten Runde gegen
den C-Ligisten BSC Rheda mit
2:0 durchsetzten. „Ein Spiel,
das wir nutzen sollten, um
unsere Abläufe zu verbes-
sern“, sagt Prüfer. Anstoß in
Gütersloh ist um 19 Uhr.
´ Assyrer Gütersloh – SCW
Liemke. Die Waldeslust-Ki-

cker sind auf Genugtuung aus.
Die jüngst erlittene 0:7-Aus-
wärtspleite im Gütersloher
Kreisoberhaus gegen Türkgü-
cü Gütersloh wollen die Liem-
ker mit einem Sieg gegen den
Ligarivalen Assyrer Gütersloh
abhaken. „Wir wollen die
nächste Runde erreichen“, sagt
Franz Smuga selbstbewusst.
Der SCW-Coach muss bei

dem Auswärtsspiel weiterhin
auf die beiden Torhüter Hen-
drik Gerdtommarkotten und
Florian Kaminski verzichten.
Dafür rückt erneut Martin
Heimeier zwischen die Pfos-
ten. Der Obmann sprang be-
reits im Ligaspiel gegen Türk-
gücü ein und verhinderte dort
Schlimmeres. Zudem fälltMit-
telfeldmann Yannick Fischer
mit einer Schulterprellung aus.
Anstoß in Gütersloh ist um 19
Uhr.

TuS Bardüttingdorf – SV Menne 7:9
TuS Bexterhagen – TTC Rödinghausen 9:2
TTV Neheim-Hüsten – TTS Detmold 3:9
DJK Avenwedde – TTC Werl 9:0
Mennighüffen – SV Bergheim 2:9

1 1 0 0 9:0 2:0
1 1 0 0 9:2 2:0
1 1 0 0 9:2 2:0
1 1 0 0 9:3 2:0
1 1 0 0 9:7 2:0
0 0 0 0 0:0 0:0
1 0 0 1 7:9 0:2
1 0 0 1 3:9 0:2
1 0 0 1 2:9 0:2
1 0 0 1 2:9 0:2
1 0 0 1 0:9 0:2

Bexterhagen feiert Auftaktsieg.
TTSV Schloß Holte-Sende verliert auswärts

¥ Schloß Holte-Stukenbrock/
Leopoldshöhe (seb). Nach der
Sommerpause ging es für die
Tischtennisspieler wieder an
die Platte.
´ Verbandsliga: TuS Bexter-
hagen – TTC Rödinghausen
9:2. Gegen den Mitaufsteiger
Rödinghausen besorgten die
Paarungen Bernd Wüstenbe-
cker/Ulrich Watermann (3:0),
Thomas Reinhardt/Joachim
Meyer zu Wendischhoff (3:0)
und Kim-Henning Sauer-
land/MarcusWinkelhues (3:0)
in den Doppeln die ersten
Punkte. In den Einzeln ent-
schieden die Spieler des west-
lippischen Sextetts jeweils eine
Partie für sich und feierten so-
mit einen ungefährdeten 9:2-
Heimsieg. Am kommenden
Samstag, 8. September, geht es
für den TuS zum SV Berg-
heim. „Da werden wir versu-

chen, Punkte mitzunehmen“,
sagt Teamsprecher Sauerland.
´ Bezirksliga: TSV Schloß
Neuhaus – TTSV Schloß Hol-
te-Sende 9:3. Die TTSV-Her-
ren mussten den Ausfall von
Spitzenspieler Metin Kaya ver-
kraften, wurden dafür jedoch
von Nicola Hörndl unter-
stützt, die im Doppel mit Ri-
cardo Brechmann punktete
(3:1). Die Paarung Carlos
Krieft/PeterGerkenswar eben-
falls erfolgreich (3:0). In den
Einzeln gewanndannnurnoch
Gerkens seine Partie (3:1).
„Die Niederlage fiel sicherlich
etwas zuhoch aus.Da ist auf je-
den Fall noch Luft nach oben“,
sagt Krieft. Am Freitag, 7. Sep-
tember, empfängt der TTSV
um 20 Uhr in der Turnhalle
der Lisa-Tetzner-Schule den
Landesliga-Absteiger SC Wie-
denbrück.

TISCHTENNIS

FUSSBALL

FSV Gütersloh II – Hövelhofer SV 3:2
TuS Langenheide – SC Enger 1:1
Herforder SVB II – Ottbergen-Bruchh. 4:5
TuS Asemissen – Phönix Höxter 0:1
FC Donop/Voßheide – Germania Stirpe 1:5
SV Thülen – SC Bielefeld 4:2
BV Werther – TuS Sennelager 1:0

2 2 0 0 7: 0 6
2 2 0 0 9: 4 6
2 2 0 0 8: 3 6
2 2 0 0 6: 2 6
2 1 1 0 5: 1 4
2 1 0 1 9: 6 3
2 1 0 1 9: 7 3
2 1 0 1 5: 4 3
2 1 0 1 2: 4 3
2 0 1 1 4: 8 1
2 0 0 2 2: 6 0
2 0 0 2 0: 5 0
2 0 0 2 2:10 0
2 0 0 2 1: 9 0
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